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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 5. Sitzung des Ortsrates Epe 
vom 13.06.2017 

Dorftreff Epe, Malgartener Straße 117 a, 49565 Bramsche 
 

Anwesend: 
 

Ortsbürgermeister 
Herr Volker Stuckenberg  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Frau Bianka Grauert  
Frau Helga Poske  
Herr Udo Stückemann  
Herr Niklas Tschöke  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Frau Andrea Bittmann  
Herr Guido Buck  
Herr Heiner Hundeling  
Herr Johannes Schomaker  

Mitglied Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Robert Goda  

Sonstiges Mitglied gem. § 7 (3) HS 
Herr Jürgen Kiesekamp  

Verwaltung 
Herr Johannes Fünfzig  
Herr Wolfgang Tangemann  

Protokollführer 
Herr Sebastian Ruwe  
 
 
Abwesend: 

Mitglied FDP 
Frau Melanie Seestern-Pauly  
 
 
Beginn: 19:00 Ende: 21:15 
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Tagesordnung: 
ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
14.03.2017 und vom 11.05.2017 

  

 4   Bericht des Ortsbürgermeisters   

 5   Einwohnerfragestunde   

 6   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 
Ortschaft Epe 

  

 7   Bericht der Interessengemeinschaft Kloster Malgarten   

 8   Windpark   

 9   Beantwortung von Anfragen   

 10   Anfragen und Anregungen   

 11   Einwohnerfragestunde   

 
 
 



  Seite 3 von 6 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

 
OBM Stuckenberg stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
Ergänzungen zur Tagesordnung werden nicht beantragt. 
 
 
TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 

14.03.2017 und vom 11.05.2017 
 

 
Die Protokolle der Sitzung vom 14.03.2017 und vom 11.05.2017 werden einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP  4 Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
OBM Stuckenberg gibt einen Überblick über seine seit der letzten Ortsratssitzung wahrgenommen 
Termine und informiert über den gegründeten Arbeitskreis zum Nowotny-Denkmal. Des Weiteren 
informiert OBM Stuckenberg über das neue Baugebiet im Knäppen (Ecke Blankenburger 
Straße/Malgartener Straße). 
 
 
TOP  5 Einwohnerfragestunde  
 
Ein Bürger fragt an, was in Malgarten, im Bereich der ehm. Gaststätte Aulbert, geplant ist. 
 
Herr Tangemann berichtet über den aktuellen Planungsstand betreffend der Sanierung eines 
Gebäudes und die damit einhergehende Umnutzung von Gebäudeteilen zu weiteren Wohneinheiten. 
 
Herr Tangemann informiert zudem über den Neubau von zwei Gebäuden im Bereich Aulbert. 
 
 
Ein Bürger fragt an, warum vor ca. 20 Jahren ein Teilbereich in Malgarten im Bereich Aulbert nicht 
bebaut werden konnte. 
 
Herr Tangemann erläutert die Sachlage und weist darauf hin, dass er ohne den seinerzeitigen 
Vorgang die Gründe nicht wisse. 
 
 
Ein Bürger merkt an, dass die Blankenburger Straße mangelhaft ausgeleuchtet ist und dies doch 
behoben werden sollte. 
 
OBM Stuckenberg informiert über die Antwort vom EstR Willems vom 17.03.2017, dass die Frage in 
Abstimmung mit den Stadtwerken grundsätzlich geprüft wird, da hier eine einheitliche Handhabung 
im gesamten Stadtgebiet erforderlich ist. 
(Protokoll vom 14.03.2017 – TOP 10.2) 
 
OBM Stuckenberg fragt an, wie der aktuelle Planungstand ist. 
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TOP  6 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft der 

Ortschaft Epe 
 

 
Der Ortsrat beschließt über die Verwendung von Mitteln zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft wie 
folgt: 
 
Katzenhilfe-Bramsche e.V. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 dagegen / 1 dafür 
 
 
Verkehrswacht Bramsche e.V.  100,00€. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
TOP  7 Bericht der Interessengemeinschaft Kloster Malgarten  
 
Für den Bericht der Interessengemeinschaft Kloster Malgarten wurde die Sitzung zwischen 19:30 Uhr 
– 20:00 Uhr unterbrochen. 
 
 
TOP  8 Windpark  
 
OBM Stuckenberg informiert über den Fragenkatalog der Bürgerinitiative Windpark und den 
Sachstandbericht der Betreibergesellschaft der Windparkanlagen „Wittefeld“ und „Ahrensfeld“. 
 
Herr Tangemann beantwortet die Fragen aus dem Fragenkatalog. 
(Siehe Anlage: Fragen an die Stadtverwaltung Bramsche) 
 
 
ORM Schomaker fragt an, warum der städtebauliche Vertrag nicht ausgelegt wurde. 
 
Herr Tangemann informiert, dass dies durch den Rat in einer nicht öffentlichen Sitzung beschlossen 
wurde. 
 
 
ORM Schomaker regt an, dass bei möglichen Eiswurf Wege gesperrt werden. 
 
Herr Tangemann erörtert, dass dies nicht erfolgt und die Haftung beim Betreiber des Windparks liegt. 
 
Herr Fünfzig informiert über die technische Absicherung der Windkraftanlagen im Falle einer 
Vereisung. 
 
 
ORM Schomaker merkt an, das bei Problemen kein direkter Ansprechpartner und keine zentrale 24 
Stunden Hotline seitens der Betreibergesellschaft „Wittefeld“ und „Ahrensfeld“.  vorhanden ist. 
 
Die Betreibergesellschaft „Wittefeld“ und „Ahrensfeld“ informiert, dass dies nicht vorgesehen ist. 
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Herr Tangemann weist darauf hin, dass bei Problemen jeglicher Art mit den Windkraftanlagen 
ausschließlich der Landkreis Osnabrück als Aufsichtsbehörde, unter der Telefonnummer 0541 – 5010, 
zu kontaktieren ist. Ansprechpartner ist Herr Röwekamp. 
 
ORM Schomaker weist darauf hin, dass dies nicht die erwartete Antwort an den Ortsrat ist. 
 
 
ORM Schomaker fragt an, wer der „Müllenwart“ für den Winpark ist. 
 
Die Betreibergesellschaft „Wittefeld“ und „Ahrensfeld“ informiert, dass dies die Geschäftsleitung der 
Betreibergesellschaft ist. 
 
 
ORM Goda regt an, dem Ortsrat Information seitens der Betreibergesellschaft „Wittefeld“ und 
„Ahrensfeld“ zum Energiegewinn durch die Windkraftanlagen zur Verfügung zu stellen. 
 
 
TOP  9 Beantwortung von Anfragen  
 
./.  
 
TOP  10 Anfragen und Anregungen  
 
OBM Stuckenberg regt an, die Vertiefung in der Kurve (Oberortstraße/Höhe Darnbach) zu prüfen und 
auszubessern. 
 
Antwort (Herr Klare): 

Der Kurvenbereich an der Oberortstraße/ Darnseeauslaufgraben wird in Kürze mit einer 
Asphaltinstandsetzungsmaschine ausgebessert. 

 
OBM Stuckenberg empfiehlt, am Windkraftrad (AH2) ein Schild mit entsprechenden Straßennamen 
zu errichten. 
 
Antwort (Frau Böck-Scheider): 

Die dort verlaufende Straße heißt Schmedriedenweg, Gemarkung Epe, Flur 19, Flurstück 35. 
Eingetragen im Straßenbestandsverzeichnis von Epe unter der Nr. 60., dem allgemeinen 
öffentlichen Verkehr gewidmet mit Aufstellung des Straßenbestandsverzeichnisses für Epe 
am 16.12.1968, seinerzeit als Gemeindeverbindungsweg eingestuft nach § 47 Abs. 2 NStrG.  
Mit der Neuordnung des Straßenbestandsverzeichnisses für Epe durch Ratsbeschluss v. 
10.03.1983 wurde die Straße nach § 47 Abs. 3 NStrG neu eingestuft als Außenbereichsstraße. 
Der Widmungscharakter der Straße blieb unverändert. 

 
Antwort (Herr Plewa): 
 Das Straßenschild wird zeitnah aufgestellt. 
 
OBM Stuckenberg informiert den Ortsrat, dass für Epe-Malgarten eine Bedarfsbuslinie eingerichtet 
wird. 
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TOP  11 Einwohnerfragestunde  
 
Ein Bürger merkt an, dass an der Blankenburger Straße/Alter Kirchweg eine Furche vorhanden ist und 
fragt an ob diese aufgefüllt werden kann. 
 
Antwort (Herr Klare): 

Die Fahrspur wird kurzfristig aufgefüllt, zumal der Alte Eper Kirchweg als Umleitung für 
Radfahrer  im Zuge der Kreiselsanierung ausgeschildert wurde. 

 
 
Ein Bürger fragt an, warum die Fragen der Bürgerinitiative Windpark an die Betreibergesellschaft 
„Wittefeld“ und „Ahrensfeld“ nicht im Ortsrat beantwortet werden. 
 
Herr Tangemann informiert, dass es sich bei Fragen der Bürgerinitiative an die Betreibergesellschaft 
um keine öffentliche Angelegenheit handelt. 
 
 
Ein Bürger merkt an, dass der Informationsfluss betreffend des Windparks gering war. 
 
Herr Tangemann informiert, dass das öffentliche Raumordnungsverfahren in allen betroffen 
Ortsräten thematisiert und im Rahmen der Vorbereitung durch die Verwaltung die Öffentlichkeit 
beteiligt wurde. Dies ist in einem öffentlich rechtlichen Verfahren demokratisch beschlossen worden. 
 
 
Ein Bürger fragt an, in wie weit Beschwerden beim Landkreis Osnabrück dokumentiert werden und 
ob der Stadt Bramsche diese Informationen zur Verfügung gestellt werden. 
 
Herr Tangemann merkt an, dass beim Landkreis angefragt wird ob und in wie weit Beschwerden 
betreffend des Windparks seitens der Bürger dokumentiert werden. 
 
 
ORM Bittmann und ORM Schomaker regen an, dass die Verwaltung die Bürger bei Anfragen an den 
Landkreis unterstützt. 
 
Herr Tangemann informiert, dass Bürger sich jederzeit an die Verwaltung wenden können und 
unterstützt werden. 
 
 
 
 
Volker Stuckenberg Wolfgang Tangeman Sebastian Ruwe 
Ortsbürgermeister Verwaltung Protokollführer 
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